
02. September 2024

Folgen der Wahlen: Was Thüringen und
Sachsen für Deutschland bedeuten

Erleben Sie die spannende Politiksendung &quot;hart aber
fair&quot; mit Moderator Louis Klamroth, die direkt nach
dem ARD-Brennpunkt am 2. September 2024 um 20:45
Uhr live aus Berlin übertragen wird. Diskutieren Sie mit

namhaften Gästen über die Wahlen in Sachsen und
Thüringen und deren mögliche Auswirkungen auf

Deutschland. Verpassen Sie nicht die Analyse zur Wahl, bei
der die AfD als stärkste Kraft auftreten könnte. Erfahren

Sie mehr über Themen, die das Land bewegen!

Am Montag, dem 2. September 2024, wird die politische
Talkshow „hart aber fair“ live aus Berlin ausgestrahlt, direkt
nach dem ARD-Brennpunkt um 20:45 Uhr. Moderiert von Louis
Klamroth, wird die aktuelle Situation um die bevorstehenden
Landtagswahlen in Thüringen und Sachsen im Fokus stehen.

Ein besonders spannendes Thema steht auf der Agenda:
„Stunde der Wahrheit: Verändern die Wahlen in Thüringen und
Sachsen das Land?“ Diese Worte bringen die Dringlichkeit und
Bedeutung der kommenden Wahlen auf den Punkt. In den
letzten Monaten hat sich die politische Landschaft in
Deutschland rasant verändert, und die Wählerinnen und Wähler
zeigen wachsendes Interesse daran, wie sich diese Wahlen auf
die nationale politische Bühne auswirken könnten.

Welche Gäste werden zu Wort kommen?

An dieser Diskussionsrunde werden mehrere prominente Gäste
teilnehmen. Unter ihnen befindet sich Karl Lauterbach, der
Bundesgesundheitsminister der SPD, der mit seiner Expertise



die gesundheitspolitischen Aspekte beleuchten wird. Thorsten
Frei, der Erste Parlamentarische Geschäftsführer der
Bundestagsfraktion der CDU, wird ebenfalls anwesend sein und
die Perspektive seiner Partei einbringen. Darüber hinaus wird
Christian Leye, Generalsekretär der BSW, an der Debatte
teilnehmen.

Zusätzlich wird Hendrik Bolz, bekannt als Podcaster von
„Springerstiefel“ und Schriftsteller, seine Sichtweise auf die
aktuellen Ereignisse teilen. Jana Hensel, Autorin bei „Die Zeit“
und „Zeit-Online“, wird ebenfalls für frische Gedanken sorgen.
Markus Feldenkirchen, Hauptstadtjournalist des „Spiegel“, wird
die Diskussion weiter anheizen und die Beweggründe hinter den
wachsenden politischen Strömungen untersuchen.

Ein zentrales Thema der Sendung wird die mögliche Stärkung
der AfD sein. Erstmals könnte diese Partei bei den
Landtagswahlen die stärkste Kraft werden. Darüber hinaus wird
das Bündnis um Sahra Wagenknecht voraussichtlich gleich zu
Beginn seiner Bestrebungen in eine Regierungsverantwortung
gelangen. Diese Entwicklungen könnten weitreichende
Konsequenzen für die Ampelkoalition und die gesamte politische
Lage in Deutschland haben.

Alle Interessierten können die Sendung am Mittwoch in der ARD-
Mediathek nachverfolgen, wo Louis Klamroth die wichtigsten
Highlights kommentiert und redaktionell aufbereitet. Auch in
den sozialen Medien ist „hart aber fair“ aktiv und wird unter X:
@hartaberfair sowie per E-Mail unter hartaberfair@wdr.de
erreicht.

Die Redaktion, unter der Leitung von Torsten Beermann, hat
sich darauf vorbereitet, die Zuschauer fundiert über die
anstehenden Wahlen zu informieren und eine lebhafte
Diskussion über die Zukunft Deutschlands anzuregen.

In einer Zeit, in der politische Wahlen im Mittelpunkt des
Interesses stehen, ist es entscheidend, dass die Bürger Zugang



zu informativen und ehrlichen Diskussionen haben. „hart aber
fair“ bietet dazu eine Plattform, auf der verschiedene
Perspektiven und Meinungen zusammentreffen, um die
aktuellen Herausforderungen zu beleuchten.

Details
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